
Stadt Alfeld (Leine) 
 - Der Bürgermeister - 

Alfeld (Leine), 28.11.2017 
  

  
 

Protokoll über die 
Sitzung des Ortsrates Limmer 
____________________________________________________________ 

 

 
Sitzungsdatum: Donnerstag, den 26.10.2017 
Beginn: 18:00 Uhr 
Ende 19:00 Uhr 
Ort, Raum: Dorfschänke Limmer, Nordstraße 17, 31061 Alfeld (Leine) 
 
 
 
Anwesend: 

Ortsbürgermeister 
Herr Thomas Probst  

stellvertretene Ortsbürgermeisterin 
Frau Kathrin Rose  

Ortsratsmitglied 
Herr Ulrich Müller  
Herr Ömer Öz  
Ratsherr Peter Winkelmann  

Ortsratsbetreuerin 
Frau Anna Pinar 
 
Presse 
Frau Nicole Niemann – Alfelder Zeitung 

 

 
 

 

 

Öffentlicher Teil 

 
 1. Eröffnung der Sitzung; Feststellung der ordnungsgemäßen Einberufung und der Be-

schlussfähigkeit des Ortsrates der Ortschaft Limmer sowie der Tagesordnung 
 
Herr Probst eröffnet die Sitzung, stellt die ordnungsgemäße Einberufung und Beschlussfähig-
keit des Ortsrates sowie die Tagesordnung fest. 
 
Er begrüßt den Ortsrat und die Ortsratsbetreuerin Frau Pinar, Frau Niemann von der Alfelder 
Zeitung und die anwesenden Zuhörerinnen und Zuhörer. 
 
    

 2. Genehmigung des Protokolls über die Sitzung des Ortsrates der Ortschaft Limmer am 
19.06.2017 
 
Das Protokoll vom 19.06.2017 wird einstimmig genehmigt. 
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 3. Bericht des Ortsbürgermeisters 
 
Herr Probst erinnert an das Hochwasser im Juli 2017 an und bedankt sich im Namen des Orts-
rates bei den Kameraden der Feuerwehr für deren Einsatz. 
 
In der Kanalstraße ist eine Straßenlampe defekt, die in den nächsten Tagen instandgesetzt 
wird. 
 
An der K 407 haben Arbeiten an der Asphaltdecke stattgefunden und der Bereich ist mit einer 
neuen Splittdecke versehen worden. Bis Mitte November ist daher die Geschwindigkeit auf 30 
km/h heruntergesetzt worden.  
 
Der Ortsrat möchte die „Dorfmitte“ wieder zum Leben erwecken und den Platz an dem die Linde 
gefällt wurde, mithilfe eines Ideenwettbewerbes im Ort, kreativ gestalten. Dafür werden in den 
kommenden Tagen Kärtchen an alle Haushalte verteilt, die Auswertung erfolgt dann im Früh-
jahr.  
 
Desweiteren soll eine Unterschriftenaktion ins Leben gerufen werden, um das Verfahren für den 
geplanten Radweg an der K 407 zu beschleunigen bzw. dem Anliegen einen zusätzlichen 
Nachdruck zu verleihen. Dazu wird eine Absprache mit dem Ordnungsamt notwendig sein und 
die Dorfgemeinschaft über das Ergebnis informiert werden. 
 
Der Ortsrat möchte eine Sachspende in Höhe von 50,00 - 100,00 € zur Verfügung stellen, um 
die leeren Blumenkübel vor der KiTa mit Blumen zu bepflanzen und auch die Betonkübel „Am 
Scharleng“ in Godenau wieder herzurichten. Die Pflanzaktion wird mit dem Baubetriebshof ab-
gestimmt. 
 
 

 4. Haushalt 2018 
 
Der Ortsrat meldet für den Haushalt 2018 nachfolgende Wünsche an: 
 
- Eine neue Straßenlampe im Bereich „Am Krummen Stück“/„Limmerburg“ - im Übergang von 

der Abzweigung Nordtangente in Richtung Limmerburg - in diesem Bereich, gerade unter 
der Brücke, ist gar keine Beleuchtung vorhanden. 
 

- ein „Wippen-Spielgerät“ für den Spielplatz. 
 
    

 5. Mitteilungen der Verwaltung 
 
Frau Pinar berichtet, dass das beschmierte Schild an der Abzweigung Nordtangente/„Am 
Krummen Stück“ in den nächsten Tagen ausgetauscht wird. 
 
Auf die Nachfrage zum Sachstand „Umbau Sporthalle Limmer“ erklärt Frau Pinar, dass die Pla-
nungskosten in Höhe von 100.000,00 € in den Haushalt 2018 übertragen werden. Die Stadt 
Alfeld (Leine) hat derzeit verschiedene Bauvorhaben in der Ausführung (z. B. Bahnhof) und 
auch in der Planung (z. B. Dohnser Schule, Alte Post), so dass eine Planung für den Umbau 
der Sporthalle erst dann Sinn macht, wenn man auch die Gewissheit hat, dass das Geld für die 
Umsetzung zur Verfügung steht. 
Das Hochwasser im Sommer hat zudem enorme Schäden verursacht, die auch die kommunale 
Infrastruktur betreffen und die Instandsetzung und Wiederherstellung der betroffenen Bereiche 
muss auch durch die Stadt Alfeld (Leine) mitfinanziert werden. 
Frau Pinar wird den Ortsrat zum Vorgehen der Maßnahme „Umbau Sporthalle Limmer“ auf 
dem Laufenden halten. 
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 6. Anfragen 
 
- Frau Rose berichtet, dass der Baubetriebshof jährlich zwei Weihnachtsbäume für die Weih-

nachtszeit zur Verfügung stellt. Der eine wird durch die Kita geschmückt und aufgestellt, der 
zweite ist eigentlich nicht notwendig. Man könnte diesen vielleicht als Ersatz für die Linde in 
der Dorfmitte verwenden. 

 
Frau Pinar sichert zu, dieses mit dem Fachamt zu klären. 

 
Anmerkung der Verwaltung: 
Die Weihnachtsbäume werden ab dem 27.11. ausgefahren. Der 2te Weihnachtsbaum für 
den Ortsteil Limmer kann als Alternative zu der Linde in der Dorfmitte verwendet werden. 
Das Aufstellen und Schmücken muss durch den Ortsrat sichergestellt werden. Von Seiten 
des Ordnungsamtes bestehen ebenfalls keine Bedenken zu diesem Vorhaben. 

 
 
- Die Ampel an der B 3 in Godenau bereitet nach wie vor Probleme. Raser, die aus der Rich-

tung Brunkensen kommen, biegen rechts in Richtung Alfeld (Leine) ab und schauen ledig-
lich nach links, ob Autos aus Dehnsen kommen. Die Ampel wird strikt ignoriert. Es steht 
zwar schon ein Hinweisschild kurz vorher, aber dieses wird anscheinend nicht wahrgenom-
men. Vielleicht könnte ein leuchtendes/blinkendes Signal helfen. 

 
Frau Pinar gibt diese Anregung an das Ordnungsamt weiter. 

 
 
- Im Bereich der K 407 „In der Godenau“ wird nach wie vor gerast. Das Ordnungsamt wird 

daher erneut gebeten, die Messtafel im Bereich „In der Godenau“ in Richtung Kolonie auf-
zustellen. 

 
 
- Im Bereich „Kanalstr.“/„Ringstr.“ ist eine Grünfläche, deren Zuständigkeit geklärt werden 

sollte. Parkende Fahrzeuge blockieren diesen Bereich, so dass ein Abbiegen in Richtung 
Dorfmitte kaum möglich ist. Vielleicht könnte man diesen Bereich mit Farbe optisch als Hal-
teverbotsbereich kennzeichnen, um die Verkehrssituation zu entspannen. 

 
 
- Die Kriegerdenkmale auf dem Kirchengrundstück bedürfen einer Reinigung. 
 
 
- Einige Ortssteile haben Schilder mit deren Wappen am Ortseingang stehen. Dieses wäre 

auch eine schöne Idee für den Ortsteil Limmer. 
 

Frau Pinar erkundigt sich, wer dafür zuständig ist und informiert den Ortsrat. 
 
 
 
Da keine weiteren Anfragen gestellt werden, schließt Herr Probst den öffentlichen Teil der Sit-
zung um 19.00 Uhr und gibt den anwesenden Zuhörerinnen und Zuhörern die Möglichkeit, Fra-
gen an den Ortsrat zu stellen. 
 
 
Ortsbürgermeister:        Protokollführerin: 
 
 
 
(Probst)         (Pinar) 
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